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Auflage 35,000.
Der

Naturarzt.
Zeitschrift

des Deutschen Bundes der Vereine für
Gesundheitspffege t arzneilose Zeitweise.

Herausgegeben
unter Mitwirkung hervorragender naturärztlicher Schriftsteller.

Nr. 6. Berlin, Juni 1890. 18. Jahrg.
Der ,,Naturarzt" erscheint am Anfange jeden Monats mindestens einen Bogen stark. Man bestellt beijeder Buchhandlung oder Postanstalt (3. Nachtrag d. Postzeitungs-Preisliste No. 4023 a) für jährlich Mk. 3.—,für den Buchhandel bei Wilhelm Iß leib (Gustav Schuhr) tn Berlin SW., Wilhelmstr. 124. An diesen sind

auch alle Aufträge für die Anzeigen-Beilage zu richten.
Die Bundesmitglieder erhalten den „Naturarzt" frei. Einzelne Personen können Mitglieder des Bundeswerden, wenn sie sich beim Vorstande anmelden, und mit der Anmeldung den Beitrag von Mk. 3,— für das Ka¬lenderjahr an die Berliner Natur heilan stalt, Berlin 8., Sebastianstr. 27/28 einsenden.

Inhalt: Prüfungskommission. — Über Naturheilkunde. — Unter allerlei Lasten und Krank¬
heiten die lästigsten und Verbreitesten. — Das Atherom und seine naturgemäße Verhütung. —
Bücherschau. — Aus den Naturheilanstalten. — Vermischtes. — Vereinsnachrichten. —
Vortragende und ihre Themata. — Ärztlicher Briefkasten. — Redaktionsbriefkasten. i

Prüfungskommission.
(Siehe „Naturarzt" No. 9 und 10 vom vorigen Jahr.)

Wir bringen in Erinnerung, daß die Anmeldung zur Chemnitzer Prüfungskommissionbis 1. Juli d. I. beim Bundesvorstand zu geschehen hat.
Mit der Anmeldung hat jeder Prüfling einzureichen:
1. ein Führungszeugnis von seiner Ortsbehörde;
2. eine Beschreibung seines Lebenslaufes, aus welcher u. a. auch der Bildungsgang

zu ersehen ist;
3. das Zeugnis einer Naturheilanstalt, daß der Anmeldende mindestens acht

Wochen an bei selben thätig gewesen ist. (In besonderen Fällen würde von dieser letzteren
Bestimmung Abstand genommen werden können.)

Personen unter 25 Jahren werden nicht zur Prüfung zugelassen.
Jedem Prüflinge wird 8 Wochen vor der Prüfung von der Prüfungskommission ein

Thema übermittelt, welches derselbe selbständig schriftlich bearbeitet und 14 Tage vor
der Prüfung einreicht. Bei dieser Einreichung hat derselbe diejenigen Werke anzugeben, aus
denen er sein theoretisches Wissen vorzugsweise geschöpft und eine schriftliche Erklärung auf
Ehrenwort abzugeben, daß er die Arbeit ohne sonstige Beihilfe verfaßt hat.

Bei Einreichung seiner schriftlichen Arbeit hat der Prüfling das Prüfungshonorar im
Betrage von Mk. 30,— einzuzahlen.

Die mündliche Prüfung erstreckt sich:
a) auf die Ortskenntnis der menschlichen Organe (Topographische Anatomie);
d) auf die Lehre vom gesunden Körper und den Thätigkeiten seiner Organe (An¬

thropologie und Physiologie;
e) auf die Lehre von den Erkrankungen des Organismus (Pathologische Anthropologie);
d) auf die Theorie und praktische Anwendung der Naturheilmethode, auf Diätetik bezw.

Gesundheitslehre und die erste Hülfe in Unglücksfällen (Samariterdienst).
Die Namen derjenigen, welche die Prüfung mit Erfolg bestanden haben, werden im

„Naturarzt" sofort veröffentlicht.
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